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Auf dem Clege zum
Kulturstaat

Eine UAnterredung mit Major Hakki Bey
ger Militärattachs bei der türkiſchen Botſchaft in
n Generalſtabsmajor Hakki Bey der geſtern aus

gonſtantinopel nach Wien zurückgekehrt iſt hat ſich einem
Mitarbeiter der Neuen Freien Preſſe gegenüber über die
egenwärtige Lage in der Türkei ausgeſprochen Major

Hakti Bey hat die Operation gegen Konſtantinopel im
Hauptquartier des Generaliſſimus Mahmud Schefket
Paſcha mitgemacht und er ſpricht ſich mit ſtolzer Befriedi
gung aber Wie und entſchloſſene Vorgehen den Pazifi

ionstruppetieren ſagte er in zehn Tagen 25 000
Mann für einen ernſtlichen Kampf organi
jert ausgerüſtet auf der Eiſenbahn nach Konſtantinopel

transportiert und die Hauptſtadt im Sturm genommen Wir
haben ſeither die Ruhe und Ordnung im europäiſchen Teil
des Reiches und in Adana wiederhergeſtellt und Vorſorge
getroffen daß auch in den kleinaſiatiſchen Vilajets keine
Störung der friedlichen Entwicklung eintrete Jn dieſen
unſeren Maßnahmen fanden wir bei der überwiegenden
Mehrzahl der Bevölkerung tatkräftige Unterſtützung Die
Ereigniſſe welche ſich zu unſerem Bedauern in Adana und
Merſina abſpielten werden vereinzelt bleiben Die Metze
leien in Adana ſind wie die eingeleitete Unterſuchung er
gab zum Teil durch Jntrigen des Konſtantinopeler Arme
nierkomitees veranlaßt worden möglicherweiſe um eine
ftemde Jntervention herbeizuführen

Jn Mazedonien wurde die Ruhe bisher nirgends ge
ſtört in Albanien haben die Reſte des liberalen
Komitees mit Hilfe einiger Reaktionäre
allerdings verfucht der neuen Ordnung der Dinge und der
Wiederherſtellung des jungtürkiſchen Regimes Widerſtand
entgegenzuſetzen es iſt jedoch auch hier durch Verhaftung der
Malkontenten gelungen aus der Bevölkerung die ſchädlichen
Elemente auszuſcheiden und damit eine ſichere Bürgſchaft
für die Entwirrung der da und dort etwa noch beſtehenden
Schwierigkeiten die zum überwiegenden Teile auf abſicht
licher Jrreführung der leicht erregbaren Bevölkerung be
ruhen zu ſchaffen

Auch in den Beziehungen zu unſeren unmittelbaren
Nachbarn iſt eine erfreuliche Beſſerung eingetreten Die
Türkei ſteht heute am Beginn eines gewaltige geiſtige und
materielle Kräfte abſorbierenden Erneuerungs
prozeſſes und iſt daher beſtrebt jenen Konflikten die
das Regenerierungswerk ſtören oder verzögern könnten ſo
weit es die ſtaatlichen Jntereſſen zulaſſen auszuweichen

Wir wollen mit Bulgarien in Frieden leben
und werden das junge Königreich in ſeinem kul
retten und wirtſchaftlichen Fortſchreiten nicht behindern

Wenn Bulgarien den Frieden erhalten will treffen wir uns
auf der Baſis gemeinſamen Beſtrebens Jch kann um die
Fabel eines angeblich beſtehenden Antagonismus zwiſchen
m Türken und den Bulgaren zu zerſtören darauf hin
Zeiſen daß viele Bulgaren im Pazifikationskorps die
d ren gegen Konſtantinopel mitmachten wir haben
ie gewiß äußerſt wichtige Bewachung der für

das Truppenaufmarſch benützten Eiſen
le nahezu völlig bulgariſchen Freir igen überantwortet in dem Kampfe der am
t Vanuge Einmarſches in Konſtantinopel um die Kaſerne
nd ankaldi entbrannte ſind Bulgaren in unſeren Reihen
ſie n nſere Sache kämpfend gefallen Dieſe Tatſächen
d er Anſicht nach hinreichende Beweiskraft dafür
i ie beiden Völker auch in Zukunft in friedlichem Wett

d kulturelle Güter nebeneinander und miteinander
erden leben können

Gend im Zuge befindliche Reorganiſation der
terune armeri e wird auch in dieſer Hinſicht durch Erwei
Sit J und Erhöhung der Jntenſität des polizeilichen

cherheitsdienſtes Wandel ſchaffen

Auch die Neuordnung und der geplante Ausbau
der inneren Organiſation der Armee wird eine
Handhabe bieten dem Bandenunweſen zu ſteuern
Die Durchführung der in Ausſicht genommenen
Armeereform wird dem Generaloberſt von der Goltz
übertragen werden dem ein Stab höherer durch die
deutſche Armee gegangener Generale unſeres Heeres
beigegeben werden wird Ein Jrade betreffend die
etrauung von der Goltz iſt bereits vor

einigen Tagen erlaſſen und wir erwarten unſeren
hervorragenden militäriſchen Berater mit der freu
digen Hoffnung daß es nunmehr unter dem heutigen

egime gelingen werde die Reorganiſation der
d raſcher und fruchtbringender

Urchzuführen und ſie zum Wohle des Staates
zu beenden Auf jeden Fall wird General
oberſt Freiherr von der Goltz nicht mehr

Wie

auf ähnliche Schwierigkeiten ſtoßen wie
ſie ihm unter dem alten Regime auf Schritt und
Tritt begegneten

Die Entwicklung der Armee wird ſich gänzlich losgelöſt
von der Politik vollziehen Das jungtürkiſche Komitee ſelbſt
legt den größten Wert darauf daß die Armee nicht in den
Bannkreis der Politik gezerrt und zu einem Politikum
werde Es entſpricht auch nicht den Tatſachen wenn von
einer Militärdiktatur geſprochen wird General
Schefket Paſcha hat ſofort nach Beendigung der ihm über
tragenen militäriſchen Aufgabe ſeine Funktionen als Chef
der Militärgewalt niedergelegt und verſieht gegenwärtig
das Amt eines Generalinſpektors der drei europäiſchen
Korpsbereiche Die politiſche Gewalt liegt heute in den
Händen des Parlaments und der dieſem gegenüber verant
wortlichen Regierung Das jungtürkiſche Komitee
deſſen Macht in ſeinen Deputierten zum ſichtbaren Ausdruck
kommt nimmt auf die politiſche Entwicklung des Reiches
nur durch dieſe in das Parlament entſendeten Abgeordneten
Einfluß Jm übrigen beſteht innerhalb des Komitees ein
aus ſieben durch Wahl hervorgegangenen Mitgliedern zu
ſammengeſetzter Exekutivausſchuß der Beſchlüſſe faßt und
Verfügungen trifft

Europa kann auf die dank dem einmütigen Zuſammen
wirken von Armee und Volk wiederhergeſtellte Ordnung in
der Türkei und die fernere Entwicklung unſeres Staates mit
der Ueberzeugung blicken daß die Türkei auf dem Wege iſt
ein Kulturſtaat zu werden

Deutsches Reich

Die Branntweinliebesgabe in der
Finanzkommiſſton

Ueber den Verlauf der geſtrigen Sitzung der Finanz
kommiſſion die wie bereits telegraphiſch berichtet d i e An
nahme der Branntwein Liebesgabe brachte
wird gemeldet

Die Kommiſſion verhandelte zunächſt über den wichtigen
8 2 des Branntweinſteuergeſetzes der die Höhe
der Verbrauchsabgabe und die Spannung zwiſchen Kontin
gent und Superkontingent die ſogenannte Liebesgabe
feſtſtellt

Jn der erſten Leſung wurde durch Mehrheitsbeſchluß der
Konſervativen und des Zentrums die Verbrauchsabgabe
innerhalb des Kontingents auf 1,15 Mark außerhalb des
Kontingents auf 1,35 Mark für das Liter Alkohol bemeſſen
Das bedeutet die dauernde Aufrechterhaltung der bisherigen
Spannung von 20 Mark beim Hektoliter Es liegt hierzu
eine Reihe von Anträgen vor Die Abgg Sieg und
Fuhrmann ntl beantragen die obere Staffel auf
1,40 Mark feſtzuſetzen unter Beibehaltung der bisherigen
Spannung von 20 Mark für die erſten drei Jahre ſie für die
nächſte zehnjährige Periode bis zum 1 Oktober 1922 auf
15 Mark zu bemeſſen und von da ab dauernd auf 12 Mark
feſtzuſetzen durch entſprechende Erhöhung der Sätze für den
Alkohol innerhalb des Kontingents Die Freiſinnigen
Dr Wiemer Mommſen Hormann beantragen
einen weiteren Abbau der Spannung und zwar ſoll ſie ſür
die vächſten fünf Jahre bis zum 1 Oktober 1914 dadurch
daß die Verbrauchsabgabe für den nicht kontingentierten
Branntwein auf 135 Mark die für den kontingentierten auf
120 Mark feſtgeſetzt wird 15 Mark betragen für die darauf
folgende fünfjährige Periode auf 10 Mark herabgeſetzt und
dann dauernd auf 5 Mark feſtgelegt werden Der Scha tz
ſekretär gab nochmals dem Bedauern Ausdruck über das
Scheitern der Monopolvorlage Sie hätte am
meiſten dem Jntereſſe der Reichsfinanzen und zugleich dem
der Beteiligten entſprochen Der Antrag Röſicke würde nur
einen rechnungsmäßigen Ertrag von 72 Millionen bringen
und ſei daher ungenügend Die Steuerſätze bitte er ſo ein
zurichten daß ſie ein höheres Ergebnis liefern denn der
Ausfall bei der Tabakſteuer müſſe auch wieder gedeckt wer
den Der Antrag Sieg ſei zu empfehlen

Abg Dietrich beantragte für den Fall der Aufrecht
erhaltung der 20 Mark Spannung die Beſeitigung des Kom
miſſionsbeſchluſſes erſter Leſung der für die nächſten drei
Jahre die Entnahme von je 10 Millionen Mark aus der
Verbrauchsabgabe für Denaturierungszwecke vorſieht Die
Denaturierungsprämien ſeien eine eigene Angelegenheit des
Gewerbes Die Vertreter von Bayern Württemberg und
Baden erklärten daß ihre Regierungen einer Kürzung der
Kontingentsſpannung nicht zuſtimmen könnten Wenn ſie
auch kein ausdrückliches Recht auf die Spannung hätten ſo
würden ſie ſich doch überſtimmen laſſen müſſen Hätten die
ſüddeutſchen Regierungen 1887 überhaupt geahnt daß die
Frage der Herabminderung der Spannung aufgeworfen wer
den könne ſo hätten ſie ſie ſelbſt damals im Geſetz feſtlegen

Halle a Freitag den 28 Mai 1909
laſſen Abg Sieg natl ſpricht ſeine Freude über die
rührende Einmütigkeit der Reſervatſtaaten aus

kann aber nicht anerkennen daß die hohe Spannung von
20 Mark als eine notwendige Ergänzung des beſtehenden
Reſervatrechtes anzuſehen wäre

Die Abſtimmung ergibt unter Ablehnung ſämt
licher anderen Anträge gegen die Stimmen der Linken die
Annahme des Antrages Dietrich Damit iſt bei
einem Satze von 1,05 und 1,25 Mk die Spannung vor
20 Mark dauernd aufrecht erhalten

Zur Beanſtandung zweier freiſtinniger Mandate
nämlich der Landtagsabgeordneten Büchtemann und
Wagner für Hirſchberg Schönau wird der Voſſ Ztg
geſchrieben

Beide ſind mit 192 gegen 180 Stimmen alſo mit je
5 Stimmen über die abſolute Mehrheit gewählt worden
Die Kommiſſion empfiehlt Beweiserhebung darüber ob in
einem Urwahlbezirk die Urwähler der 1 und 2 Abteilung
vom Wahlvorſteher aufgefordert ſind während der Wahl der
3 Abteilung das Wahllokal zu verlaſſen ob ein Kaufmann
in Erdmannsdorf einer größeren Zahl von Wählern die

ihm als Arbeitsherrn unterſtellt waren und in den von ihm
verwalteten Familienhäuſern wohnten mit Entziehung
der Arbeit und Kündigung der Wohnungen für
den Fall gedroht habe daß ſie nicht freiſinnig wählen
ſollten ferner ob in einem andern Urwahlbezirk eine un
gehörige Beeinfluſſung dadurch ſtattgefunden hat daß ein
Fabrikbeſitzer ſeinen Arbeitern befohlen habe zur Wahl zu
gehen und die freiſinnigen Wahlmänner zu
wählen oder ob der Fabrikbeſitzer den ihn wegen der Wahl
befragenden Arbeitern erklärt habe er könne ihnen keinen
Rat erteilen ſie müßten ſelbſt wiſſen was ſie zu tun hätten
Jn dem freiſinnigen Gegenproteſt wird behauptet daß nicht
der freiſinnige Fabrikbeſitzer ſondern ein konſervativer
Wahlmann in demſelben Urwahlbezirk der ſich ſeinen Ar
beitern als Wahlmann präſentiert ihre Abſtimmung über
wacht und ihnen zudem noch im Wahllokal vor Beginn der
Wahl Bier und Zigarren auf ſeine Koſten verabreicht habe
Wahlbeeinfluſſung getrieben hat Ferner ſoll Beweiserhe
bung erfolgen ob ein Amtsvorſteher denjenigen von ſeinen
Leuten die konſervativ gewählt hatten Geldbeträge hat
auszahlen laſſen und ob dies auch früher geſchehen iſt und
wie oft Weiter ſoll Auskunft eingeholt werden ob in
einem Urwahlbezirk während der Wahl der 2 Abteilung
ohne Grund die Wahlhandlung dreiviertel
Stunden lang ausgeſetzt worden iſt während wel
cher Zeit konſervative und nationalliberale Urwähler heran
geholt worden ſeien Ebenſo ſoll Beweis erhoben werden
ob in einem andern Urwahlbezirk die Wahl unzuläſſiger
weiſe auf eine halbe Stunde ausgeſetzt und dieſe Zeit dazu
benutzt worden iſt um einen konſervativen Urwähler der
o teilung der von einer Fahrt zurückkehrte heranzu
holen

Vom Rhein Weſer Leine Kanal
Der Bau des Rhein Weſer Leine Kanals wird auf der

Strecke zwiſchen Weſer und Leine im Laufe des Som
mers beſtimmt in Angriff genommen werden Mit den
Erdarbeiten wird nach dem Hannov Cour zunächſt auf
einer in den Kreiſen Neuſtadt a R und Rinteln belegenen
20 Kilometer langen Strecke begonnen werden die Ausſchrei
bung und Verdingung der Ausführung dieſer Arbeiten an
Unternehmer iſt ſchon für die nächſte Zeit zu erwarten Die
Herſtellung der eiſernen Brückenteile iſt ſchon vor einiger
Zeit mehreren Firmen übertragen worden An der Bahn
ſtrecke zwiſchen Hannover und Minden iſt in der Nähe
von Haſte auf beiden Seiten der Eiſenbahn der Wald auf
einer etwa eine Meile langen Strecke durch Abholzen weg
artig gelichtet das iſt der Weg der dort für die Kanal
linie gebahnt worden iſt Auf dieſer Waldſtrecke wird auch
bald mit der Ausführung der Erdarbeiten begonnen werden

Zwiſt in den Reihen der Landwirte
Eine Abordnung des Bundes der Landwirte für

Schleswig Holſtein weilt zurzeit in Berlin um den
Herren Dr Röſicke und Dr Hahn ein Nachgeben in Sachen
der Finanzreform ans Herz zu legen Die ſchleswig hol
ſteiniſchen Agrarier drohen im anderen Falle mit ihrem
Austritt aus dem Bunde und mit einem Linksabmarſch
in der Richtung der Nationalliberalen Ganz ähnliche Mel
dungen kommen aus Schleſien Auch in Pommern
gärt es So faßte kürzlich der Vorſtand der freien konſer
vativen Vereinigung in Stralſund noch dazu entſprechend
einer Anregung des Generalſekretärs der Konſervativen für
Vorpommern eines Herrn Brehm folgende Entſchließung

Der Vorſtand bittet die deutſch konſervative Reichs
tagsfraktion das Zuſtandekommen der Reichsfinanz
reform im Rahmen der Blockpolitik zu be
ſchleunigen und zu dieſem Zwecke erforderlichen Falles
auch einer das Kindeserbe treffenden Erhanfall
ſteuer zuzuſtimmen unter der Vorausſetzung daß
die Nachläſſe des Mittelſtandes geſchont werden und
daß Bürgſchaften gegen ſpätere Verſchärfungen ge
ſchaffen werden

Der Vorſtand ſtellte ſich ausdrücklich auf den Standpunkt
der Reichsregierung daß zur Deckung des jährlichen Mehr
bedarfes 100 Millionen Mark durch Beſteuerung des Be
ſitzes aufgebracht werden müßten allerdings ſollten aber
auch die vorgeſchlagenen Steuern auf entbehrliche Genuß
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mittel in ihrem vorgeſehenen Betrage nicht gekürzt werden
Endlich wird dem B aus Dresden gemeldet daß
ein großer Teil der ſächſiſchen Konſervativen unter
ihnen die Führer auch heute noch eine Erbanfall
ſteuer mit Ausdehnung auf Kinder und Ehegatten befür
worten

Deutſchfeindliche Hehzereien in Rußland
Wie vor einigen Tagen bereits mitgeteilt ſind neuerdings jeder Vegkindung entbehrende Gerüchte bezüglich der

Haltung Deutſchlands in der kretiſchen Frage im
Umlauf Nun hat die Petersburger Nowoje Wremja
hierin einen neuen Stoff für ihre Verdächtigungen gefun
den und läßt die Hetze von ihren Mitarbeitern in London
und Konſtantinopel einleiten Der Londoner Berichterſtatter
erwähnt daß nach einigem Schwanken die Jungtürken ent
ſchieden gegen das politiſch gefährliche und wirtſchaftlich
ſchädliche Bündnis mit Deutſchland und Oeſter
reich Einſpruch erhoben hätten Der Grund zu dieſem
Stimmungswechſel ſei daß dieſe Staaten Griechenland
zu einem neuen Raube an türkiſchem Gebiet anſtifteten
Griechenland will fich offenbar nicht mit Kreta begnügen
ſondern auch Epirus und einen Teil von Mazedonien
haben Der Konſtantinopeler Mitarbeiter meldet unter
dem Drucke der deutſchen Diplomatie habe ſich die kretiſche
Frage in den letzten Tagen zugeſpitzt daher ſchlage die ört
liche Preſſe einen ſcharfen Ton gegen Griechenland an

Achule

Die Aufnahme von Volksſchülern in höhere Lehranſtalten
hat der Kultusminiſter zum Gegenſtand folgenden Erlaſſes
an die Bezirksregierungen gemacht

Nach den von den Königlichen Regierungen auf den
Erlaß vom 25 Juni 1908 erſtatteten Berichten wird die
Aufnahme von Schülern der Volksſchule in die unterſte
Klaſſe der höheren Lehranſtalten überwiegend nach Ablauf
des 3 oder 4 Schuljahres erreicht Die Königlichen
Regierungen veranlaſſe ich bald noch anzuzeigen worauf
dieſer Unterſchied betreffs des Zeitpunktes der Aufnahme
beruht und unter welchen Vorausſetzungen die Aufnahme
nach Ablauf des 3 Schuljahres erreicht wird Zugleich iſt
zu erwägen ob wie von mancher Seite gewünſcht wird die
Aufnahme allgemein nach 3 Jahren erreichbar zu machen
iſt welche Aenderungen im Anterrichts und Lehrplan der
unteren Klaſſen der Volksſchule zu dieſem Zwecke erforder
lich wären und ob ſolche Aenderungen ohne Benachteiligung
der Ausbildung der großen Mehrheit der Schüler ausführ
bar ſein würden

Generalverſammlung des Allgemeinen Deutſchen
Lehrerinnenvereins

Sonntag den 30 d beginnt die 11 Generalver
ſammlung des Allgemeinen Deutſchen Lehrerinnenvereins in
Hamburg Bei dieſer Tagung werden zum erſtenmal die
pro facultate docendi geprüften Lehrerinnen d h diejenigen
die nach beſtandener Reifeprüfung wie die Cymna
ſialoberlehrer ihre Univerſitätsſtudien abſolviert haben eine
Sitzung abhalten Sie haben ſich im Laufe der letzten zehn
Monate zuſammengetan um gemeinſam ihre Jntereſſen zu
vertreten Diesmal handelt es ſich beſonders um ihre Stel
lung zum Aprilerlaß des Kultusminiſteriums nach dem
Lehrerinnen mit zweijähriger Schulpraxis und darauffol
gendem Studium von ſechs Semeſtern zum Staats
examen zugelaſſen werden ſollen Das bedeutet eine Be
vorzugung der Lehrerinnen gegenüber den Mittelſchul
lehren die nie vom Abiturium dispenſiert werden wäh
rend ihr Examen bis jetzt über dem wiſſenſchaftlichen Lehre
rinnenexamen ſteht

Allgemeine Mitteilungen
Für das glückliche Zuſtandekommen des

Lehrerbeſoldungsgeſetzes hat der geſchäftsführende Aus
ſchuß des preußiſchen Lehrervereins den Miniſtern Holle und Frhrn
v Rheinbaben ſowie dem Miniſterialdirektor D Schwartzkopff den
Dank der preußiſchen Lehrerſchaft telegraphiſch übermittelt

Die Poſtausweiskarten die von einem Poſtamt
der Reichspoſt in Bayern oder Württemberg ausgeſtellt ſind gelten
jetzt nicht bloß im ganzen Deutſchen Reich ſondern auch im Schutz
gebiete Deutſch Südweſtafrika in Oeſterreich Belgien
Dänemark Luxemburg Norwegen Schweben und in der Schweiz
Sie werden in allen dieſen Ländern bei der Aushändigung von
Poſtſendungen als vollgültige Ausweispapiere angeſehen

See
Preußiſcher Landtag

Abgeordnetenhaus
97 Sitzung vom Donnerstag 27 Mai

Am Miniſtertiſch Breitenbach Kommiſſare
Vizepräſident Dr Krauſe eröffnet die Sitzung um 11 Uhr

15 Minuten

Wahlprüfungen
Nach kurzen Ausführungen des Abg Dr Müller Sagan frſ

Vp beſchließt das Haus entſprechend den Beſchlüſſen der Wahl

ne e über die Wahlen der Abgg
emann frſ Vp und Wagner frſ Vp i ibigen San g frſ Vp im Wahlkreis
s folgt die Prüfung der Wahlen der Abgg Meyer Rott

mannsdorf frk Wolkowski konſ iWahlteis An konſ und Karow konſ im
Die Kommiſſion beantragt die Wahlen für gültig zu er

klären aber eine Reſolution anzunehmen nach der die Regierung
Erhebungen anſtellen ſoll ob in dem Kreiſe Danziger Niederung
den vereinigten Parteien des Zentrums und der Konſervativen
geſtattet war Abſchriften der Wählerliſten zu nehmen während es
den Liberalen verwehrt war Bejahendenfalls ſollen Anweiſungen
getroffen werden die eine ſolche ungleiche Behandlung der Parteien
für die Zukunft unmöglich machen

Die Wahlen werden für gültig erklärt und
die Reſolution angenommen

Es folgt Bericht der Geſchäftsordnungskommiſſion über das
Erſuchen des Unterſuchungskommiſſars bei der Königlichen Regie
rung in Breslau um Erteilung einer Abſchrift bezw Ueberſendung
der Petition des Polizeiſekretärs Arndt in Breslau

Abg Kirſch Ztr
beantragt Abſetzung dieſes Punktes von der heutigen Tages
ordnung

Abg Traeger frſ Vp
unterſtützt lebhaft dieſen Antrag Es handelt ſich hier um
prinzipielle Punkte

Das Haus beſchließt die Abſetzung des Punktes von der Tages
ordnung

Sekundüärbahnvorlage
Es folgt die dritte Beratung des Entwurfs eines Eiſenbahn

anleihegeſetzes
Jn der allgemeinen Beſprechung ordert

Abg Heckenroth konſ
weiteren Aufſchluß des Weſterwaldes

Abg Dr König Crefeld Ztr
wünſcht Schnellzugverbeſſerungen für Crefeld

Abg v Bülow Homburg ntl
wendet ſich gegen den Vorſchlag des Abg Fleſch die Bäderzüge
Wiesbaden Höchſt Homburg Nauheim in Frankfurt a M
halten zu laſſen

Abg v Stockhauſen konſ
verlangt eine Bahn von Groß Almerode in Heſſen nordwärts

Abg Richtasky Ztr
fordert beſſere Bahnverbindungen für ſeinen Wahlkreis

Abg Bartling ntl
befürwortet eine Petition auf Erbauung einer Bahn im Weſter
wald von Neuwied nach Marienberg Der Bau ſei ſchon vor
10 Jahren geplant geweſen aber nicht ausgeführt Ein dringen
des Bedürfnis für die Bahn ſei vorhanden die Rentabilität der
Bahn ſei auch geſichert Beifall

Abg Bremer konſ
wünſcht eine Bahn von Marggrabowo nach Czymochan

Abg Dr Friedberg ntl
bittet den Miniſter bei Konzeſſionierungen von elektriſchen Privat
bahnen mit Wohlwollen vorzugehen Er würde ſich dadurch ein
Verdienſt um die Jnduſtrie erwerben

Abg Cahensly Ztr
verlangt beſſere Erſchließung des Weſterwaldes durch Bahnen

Abg Dr Müller Berlin frſ Vp
wünſcht einen Ausbau des Berliner Vorortverkehrs Das ließe
ſich ermöglichen wenn auf geſetzlichem Wege dem Eiſenbahnfiskus
ein Teil des Wertzuwachſes der adjazierenden Ländereien zu
geſichert würde Wertzuwachsſteuern ſind ja jetzt außerordentlich
populär Weshalb ſollte ſich da die Eiſenbahnverwaltung nicht
auch dieſes Mittels bedienen um Gelder zur Beſeitigung von
Mißſtänden zu bekommen

Das Geſetz wird in dritter Leſung verabſchiedet ebenſo
ohne Debatte der Geſetzentwurf betr die Veränderung der
Grenzen einiger Kreiſe in den Provinzen Sachſen und Oſtpreußen
und einiger Amtsgerichtsbezirke im Oberlandesgerichtsbezirke
Königsberg t

Es folgt die Beratung des Antrags des Abg Bartling ntl
betreffend

Staatshilfe für die durch die diesjährigen
Ueberſchwemmungen geſchädigten Gegenden

Unterſtagatsſekretär von Dombois
Die Staatsregierung iſt ſchon in der im Antrage gewünſchten

Weiſe vorgegangen Die private Wohltätigkeit hat in ſtark er
freulicher Weiſe eingeſetzt ſo daß die Schäden die Privatperfonen
erwachſen ſind dadurch gedeckt werden können Das Komitee in
Berlin hat allein über 2 Millionen aufgebracht Für den Staat
wird es ſich in der Hauptſache nur um die Schäden handeln die
an örtlichen Anlagen Deichen Dämmen uſw entſtanden ſind und
da wo die öffentlichen Verbände außerſtande ſind aus eigener
Kraft die Schäden zu decken wie auch wir bei Privatperſonen
nur eintreten können wo eine Gefährdung der wirtſchaftlichen
Exiſtenz vorliegt Der Verteilungsmodus ſollte nach früheren
Vorgängen ſo ſein vom Staat an die Provinzen von da an die
Kreiſe und die Kreiſe ſollten die Beihilfen weiter abführen an
die geſchädigten Verbände oder Privatperſonen 85 Proz ſollen
zurückgezahlt werden während 15 Proz erlaſſen werden ſollen
für den gehabten Ausfall Jn der Kommiſſion iſt ein anderer
Verteilungsmodus gewünſcht worden Da durch dieſen neuen
Modus keinerlei Koſten verurſacht werden haben wir dagegen
nichts einzuwenden zumal ſich danach auch das Geſchäft ſchneller
abwickelt Selbſtverſtändlich kann es ſich bei Gewährung der
Entſchädigung nur um vorhanden geweſene Dinge handeln keines
wegs können hier neue Projekte mit in Verbindung gebracht
werden Wir wollen zunächſt die Mittel außeretatsmäßig geben
in der Hoffnung daß das Haus die nachträgliche Genehmigung
geben wird Jch will hoffen daß auch die Kommunalverbände
ihre Beſchlüſſe in dieſer Sache möglichſt ſchnell faſſen Beifall

Abg von Jagow konſ
dankt der Regierung für die raſche und ausreichende Hilfe im
Kreiſe Oſterburg Auch die private Mildtätigkeit habe ſich im
beſten Lichte gezeigt Durch Sammlungen ſeien 740 000 Mark ein
gekommen außerdem noch zahlreiche Kleider viel Futtermittel uſw

Abg Bartling ntl
ſpricht ebenfalls der Regierung ſeinen Dank aus
werde der Antrag einſtimmig angenommen

Abg Schmidt Warburg Ztr
bittet um Hochwaſſer Entſchädigung für ſeinen Wahlkreis Warburg

Der Antrag wird angenommen nach dem Vorſchlage der
Kommiſſion

Es folgt die Beratung des Geſetzentwurfs über die Landwege
im Regierungsbezirk Caſſel Die Unterhaltungspflicht für Vizinal
wege ſoll von den Gemeinden auf die Kreiſe übertragen werden

Abg Gleim ntl empfiehlt die Annahme der Vorlage
Abg Dr Wendtland ntl

Hoffentlich

die Wegebaulaſten des Kreiſes ſich nur um 26 Proz erhöht haben
ſind die der Stadt Eſchwege um 53 Proz geſtiegen Unter der
Vorausſetzung daß die Städte nicht unbillig behandelt werden
ſei er mit dem Geſetz einverſtanden

Die Vorlage wird in zweiter und dritter Leſung genehmigt
Es folgt die erſte und zweite Beratung des Geſetzentwurfs

betr die Erhebung von Beiträgen für die gewerblichen und kauf
männiſchen Fortbildungsſchule n Die Vorlage will die
Gemeinden ermächtigen von den Arbeitgebern für jeden gewerb
lichen Fortbildungsſchüler bis 10 Mark für jeden kaufmänniſchen
bis 30 Mark Beitrag zu erheben

Abg Dr Luſensky ntl
erklärt die Zuſtimmung ſeiner Partei zu dem Geſetz

Abg Hager Ztr
Auch wir werden dem Geſetz zuſtimmen

Handelsminiſter Dr Delbrück
gibt noch einige Erläuterungen zu der Vorlage Bisher waren
die Gemeinden und weiteren Kommunalverbände berechtigt für
Errichtung von Fortbildungsſchulen Beiträge von den Arbeit
gebern zu erheben ob ſie auch befugt waren zur Unter
haltung dieſer Schulen Beiträge zu erheben war juriſtiſch

klagt über zu hohe Wegebaulaſten der Stadt Eſchwege Während

zweifelhaft
machen

Dieſer Rechtsunſicherheit will die Vorlage
ein

Abg v Pappenheim konſ
Angeſichts der Tatſache daß im anderen Hauſe z

regungen wegen einer Lostrennung des Fortbildu e üngſt A
vom Handelsminiſterium und deſſen Unterſtelly nssſchulweſe
Kultusminiſterium laut geworden ſind werden mein g
Vorlage nur in der Vorausſetzung zuſtimmen da
währten Zuſtand bleibt und das Fortbildungeſch bei dem be
Handelsminiſterium nicht abgetrennt wird ulweſen

Abg Dr Müller Sagan frf Vp
Auch wir lehnen die Loslöſung des gewerbli e

männiſchen Fortbildungsſchulweſens vom Handelsmint und kauf
So gut die landwirtſchaftlichen Fortbildungsſchulen iſterium ab
des Landwirtſchaftsminiſters gehören ſo gut gehören Reſſort
männiſchen und gewerblichen zum Handelsminiſteriun die kauf
Beſchränkung der Beiträge ſind wir einverſtanden in di der
ſchränkung zeigt ſich in der Tat der Meiſter ieſer Ve

Das Geſetz wird in erſter und zweiter Beratung gen
Es folgt die Beratung des Antrages Hammer on Nigt

Bildung von Kleinhandelsausſchüſſen bei den Handel betr
Die Handels und Gewerbekommiſſion hat eine Reſolutie e
nommen die der Regierung Richtlinien gibt für die n ange
ſolcher Ausſchüſſe im Verwaltungswege Bildung

Abg Dr Müller Sagan frſ Vp
beantragt angeſichts der ſchwachen Beſetzung des Hauſe
Wichtigkeit des Gegenſtandes Abſetzung dieſes Gegenſtan

Abg Hammer konſ
tritt dieſem Antrag entgegen Es handle ſich um kein Ge
ſondern nur um eine an die Regierung zu richtende Reſol h
die überdies in der Kommiſſion ſehr eingehend geprüft Wanne

alſo durchaus ſpruchreif ſei den
Abg v Pappenheim konſ

Es geht unmöglich daß Gegenſtände die ein gut beſetztes
Haus auf die Tagesordnung geſetzt hat auf den Wunſch dieſes
oder jenes Abgeordneten kurzerhand abgeſetzt werden Der a
trag iſt ſo gründlich in der Kommiſſion durchgearbeitet wo
daß er hier verhandelt werden könnte ſelbſt wenn niemand m
gegen wäre außer dem Präſidenten den Schriftführern und den
Stenographen

S und der
des

Abg Dr Müller Sagan frſ Vp
hält ſeinen Antrag aufrecht da es ſich nicht um eine gewöhnliche
Reſolution ſondern um eine ſolche handle die der Regierung
Richtlinien gibt

Der Antrag Müller Sagan wird abgelehnt Zur Begründung
ſeines Antrages bemerkt

Abg Hammer konſ
Die Verhandlungen in der Kommiſſion ſind ſehr fruchthar

geweſen Wir ſind damit einverſtanden daß verſucht wird zu
nächſt im Verwaltungswege das zu erreichen was unſer Antrag
im Wege der Geſetzgebung zu erzielen wünſchte Beifall rechts

Abg Luſensky ntlI
Vertretungen können die Kleinhandeltreibenden beanſpruchen

Was den Arbeitern recht iſt ihnen billig Wir ſtimmen der
Reſolution zu bitten den Miniſter aber ſich nicht unbedingt an
die Einzelheiten zu halten denn einzelne Beſtimmungen der Reſo
lution laſſen ſich nicht wörtlich durchführen z V nicht die daß
ein Drittel der Mitglieder der Handelskammer aus kleinen
Handelstreibenden ſtammen müſſe Mit Recht hat auch ſchon der
Abg Thurm in ſehr intereſſanter Weiſe auf die Verhältniſſe bei
der Handelskammer Sorau hingewieſen und nachgewieſen daß
dort die kleinen Handelstreibenden in ſehr wirkſamer Weiſe ver
treten ſind daß ſie ſogar eine Vertretung im Deutſchen Handelstag
geſichert erhalten hätten Dieſe Verhältniſſe in Sorau ſcheinen
mir vorbildlich zu ſein Beifall

Abg Dr Gerſchel frſ Vp
Wir ſtellen uns die Handelsausſchüſſe etwas anders vor als

der Abg Hammer Wir wollen nicht daß die Handelskammern
bloß Briefträger zwiſchen Regierung und den Kleinhandelsaus
ſchüſſen ſind ſondern wir wollen daß unbedingt die Handels
kammern die Geſamtintereſſen des Handels vertreten Gegen den
Antrag Hammer hatten wir Bedenken Jhm ſind aber in der
Kommiſſion die Giftzähne ausgezogen worden Jn der jetzigen
Faſſung nach der Kommiſſion erhoffen wir eine günſtige Wirkung

von ihm Beifall links
Abg König Crefeld Ztr

Wir meinen daß auf dem vorgeſchlagenen Wege etwas ge
ſchehen muß und wir glauben daß wenn die Reſolution der Kom
miſſion angenommen wird wirklich von der Regierung etwas
geſchehen wird An der Einigkeit des Handelsſtandes ſoll die
Bildung von Kleinhandelsausſchüſſen nicht rütteln Daß bisher
ſchon 20 Handelskammern dieſe Ausſchüſſe eingeführt haben h
zwar aus eigenem Antrieb iſt ein Beweis dafür daß die
handelsansſchüſſe das Jntereſſe der Großkaufleute nicht tangieren

Der Antrag Hammer wird angenommen
Es folgt die Beratung des Antrags des Abg Dr

Ztr auf Gewährung von Staatsbeihilfen für Grenzarmen J
bände Der Antrag erſucht die Regierung zu erwägen Wo
künftig Mittel für dieſen Zweck bereitſtellen wolle Die u
miſſion hat den Antrag einſtimmig gebilligt mit Rückſicht loſe
daß die Grenzarmenverbände infolge der Abſchiebung mitte
Deutſcher aus dem Auslande beſonders belaſtet werden

Der Antrag wird ohne Debatte angenommen rung
Ein Antrag des Abg Brütt frk erſucht die r

darauf zu achten daß die Verpachtung des Vahnhofsbuh da
kurzfriſtig höchſtenfalls auf 3 Jahre erfolgt daß der Be eng
termin rechtzeitig bekanntgemacht wird und daß die Verkg g
öffentlich und zwar in der Regel an den Meiſtbietenden erf

Abg Brütt frk Bahnbegründet den Antrag Die heutige Monopoliſierung des de ſie
hofsbuchhandels ſei ein ſchwerer Mißſtand Der Antrag we nicht
unmöglich machen zugleich aber auch der Bahnverwaltung

unbeträchtliche Mehreinnahmen bringen
Abg KoenigGuben ntl L as einzu

Es iſt gar nicht unſere Sache uns in die Verträge t
miſchen die die Regierung hier abgeſchloſſen hat Oho er
Sie nach rechts klagen immer über das Submiſſionsweſen eine
würde es ſchöne Blüten treiben Der Staat würde den Fs
dabei ſpinnen ſondern ſich in ſein eigenes Fleiſch ſchnei auf den
iſt beſonders zu begrüßen wenn Geſchäfte ſich vom Vater chhandel
Sohn vererben Man ſollte die Leute die jetzt den Bu
haben nicht von ihrer Erwerbsſtätte vertreiben

Ein Regierungskommiſſar
weiſt auf die Bedenken hin die der Durchführung
entgegenſtehen Es liegt nicht im Jntereſſe des

ves Antrag
Bahnhofbuo

Antrag zu

eingehen
veſeitigen

handels daß die Buchhändler oft wechſeln was der
Folge haben würde Mißſtände können wir durch eine
Kontrolle und Aufſicht der Bahnhofsbuchhandlungen
und dieſe Kontrolle ſoll ausgeübt werden
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Abg Träger frſ Vp
x ſchließen uns der Anſchauung des Regierungsvertreters
tig war es gewiß nicht dieſen Antrag angeſichts der Ge

an Nötis er noch einzubringen Aber es paßt nicht ſchlecht
ſhäſtslag ttelbar vor dem Abfahrtsſignal der Mehrheit der Herren
daß unm mit einem Fuß im Coupös ſtehen und ſich nach Reiſe
die on n ehen dieſe Debatte hier ſtattfindet Wir wollen
ektüre zweifel darüber laſſen daß wir die Feilhaltung der
teiner r aller Parteirichtungen auf den Bahnlät für unerläßlich halten Mit der behördlichen
zöfen Bahnhofsbuchhandels muß ein Ende gemacht werden
Zenſrit ſind die Bahnhofsbuchhändler ſchon durch die Zenſur
Gehen g Herr Brütt ſie auch noch köpfen Heiterkeit Glaubt

Tenn jeder Käufer einer ſozialdemokratiſchen Zeitung
man wdemokrat iſt Auch andere Leute leſen den Vorwärts und
So mpliziſſimus Sehr richtig links
den Abg Jtſchert Ztr

Der Antrag iſt in der vorliegenden Form nicht annehmbar
mögen Mißſtände beſtehen der Antrag wird ſie aber nicht

en Die geltenden Beſtimmungen genügen Die Eiſen
be ren altung ſoll davon aber auch Gebrauch machen

bahn Abg Stroſſer konſ
atürlich können als Bahnhofsbuchhändler nur zuverläſſige

ewählt werden die eine große Erfahrung haben und
chäft verſtehen Die Beſtimmung daß die Verträge in
kurzfriſtig ſein und höchſtens auf drei Jahre laufen

ſollen halten wir nicht für angebracht Wir wünſchen eine Aende
a dahin daß die Verträge tunlichſt kurzfriſtig ohne Be

ſhräntang nach oben ſein ſollen

Abg Brütt frk
t mit den vorgeſchlagenen Abänderungen ſeines Antrages ein

if
ndent Abg Schiffer ntl

vittet noch die Beſtimmung zu ſtreichen daß der Meiſtbietende
vei der Bewerbung den Zuſchlag erhalten ſoll

In dieſer gemilderten Form wird der Antrag mit ſchwacher
jorität angenommen
Es folgt die Beratung eines Antrages Hammer konſ der

eine möglichſt baldige Beſeitigung der ſteuerlichen Bevorzugung
der Filialen im Kommnalabgabengeſetz und im Gewerbeſteuer

fordertgeſehele Kommiſſion beantragt ſtatt des Antrages Hammer die

möglichſt baldige Einbringung einer Vorlage die die Verteilung
des Gewerbeſteuerſatzes auf die verſchiedenen ſteuerberechtigten
Gemeinden in einer der wirtſchaftlichen Bedeutung der Filialen
entſprechenden Weiſe ermöglicht Die Vorlage ſoll ferner Beſtim
mungen enthalten wonach an Stelle des Einkommens der Ein
kommenſteuerſatz der Verteilung zugrunde gelegt wird Der Kom
miſſionsantrag erſucht weiter die Regierung bei den Gemeinden
alsbald auf die Einführung beſonderer Gewerbeſteuerordnungen
hinzuwirken in denen ein die angemeſſene Heranziehung der
Forenſalfilialgewerbebetriebe verbürgender Verteilungsmaßſtab
vorgeſehen wird

N

perſonen
vie ihr Geſ
der Regel

Abg Hammer Ekonſ
hittet die Kommiſſionsvorſchläge anzunehmen Die Regierung
iſt mit den Grundzügen einverſtanden Hoffentlich kommt bald
ein Gefetz

Geh Oberfinanzrat Dr Strutz
Wir haben zu dem Antrag noch keine Stellung genommen

die Regierung iſt alſo nicht gebunden

Abg Luſensky ntl
tritt für den erſten Teil der Kommiſſionsanträge ein lehnt aber
den zweiten Teil ab

Abg Cahensly Ztr
ſpricht ſich für eine weitergehende Beſteuerung der Filialen aus

Abg Dr Müller Berlin frſ Vp
äußert Bedenken gegen den Antrag

Der Antrag wird angenommen
Die Tagesordnung iſt erſchöpft

Präſident von Kröcher
Unſer Beratunggsſtoff iſt bis auf einige Petitionen nahezu auf

gearbeitet Es handelt ſich nur noch darum ob Vorlagen aus
dem Herrenhauſe zurückkommen Eine längere Sitzungsperiode
nach Pfingſten ſteht aber nicht in Ausſicht Jch bitte um die Er
mächtigung Tag und Tagesordnung feſtſetzen zu dürſen Vor
o b wird die nächſte Sitzung nicht vor dem 22 Juni ſtatt

Das Haus ſtimmt zu

Schluß gegen 4 Ahr

Ausland

Iswolskis Rücktritt
Der langerwartete Rücktritt des Leiters von Rußlands

auswärtiger Politik ward nun Ereignis Die Amtsführung
s zurücktretenden Miniſters ſtand zumal in ihrer letzten
e T unter keinem glücklichen Stern Der Sieg der
ſterreichiſch deutſchen Politik in der Balkankriſe gab ihm
en Todesſtoß

de Fwolski heute ein Mann von 53 Jahren ſtand ſeitam Mai 1906 an der Spitze des ruſſiſchen Auswärtigen
o s Seine Berufung von dem Geſandtenpoſten in

t enhagen nach Petersburg ſchrieb man dem Einfluß der
alen witwe zu Jswolskis Politik bewegte ſich im
u einen in den hergebrachten Gleiſen nur ließ er ſich
ten nd zu von ſeinem Ehrgeize zu Schwankungen und ſchwe

Plern hinreißen Daher hielt er an der Allianz
Eintrer ankreich feſt ließ ſich aber für die engliſchen
önge ſungspläne einfangen die nach der Zuſammenkunft
ges v Eduards mit dem Zaren in Reval vollendet ſchienen

war erhältnis Rußlands zu Deutſchland
em während Jswolskis Amtszeit im allgemeinen gut mit

liche Kürſten Bülow ſelbſt unterhielt Jswolski freundſchaft
Jswolste ungen Erſt während der Balkankriſe machte
weil ihn die ihm ergebene Preſſe gegen Deutſchland mobil
einen Deutſchlands Feſthalten an der Seite Oeſterreichs

trich durch ſeine Rechnung machte

ün Auswz Der Nachfolger70 Le wärtigen Amt Jwan Goremykin ſteht im
ſt ensjahre und gilt als einer der beſten Kenner der

grarfrage Als Miniſterpräſident war er nicht
leite nd erſte Duma in die Bahnen ruhiger Arbeit zu
eine ſhw mußte bald zurücktreten Nunmehr harrt ſeiner
Valkan Da ig Aufgabe Rußlands Anſehen auf dem
wieder as in den letzten Monaten bedeutend gelitten hat
hohen J duſtellen Ob er ſchon mit Rückſicht auf ſeine

den ahre dazu geeignet iſt muß füglich bezweifelt werJedenfalls hat er bisher niemals Gelegenheir gehabt

literatur zu überzeugen und ihnen damit zu zeigen daß das Geld

diplomatiſche Fähigkeiten zu zeigen und iſt d diauswärtige Politik Rußlands ein e Vaie ſ

Die Hinrichtungen in Konstantinopel
Mit ungeminderter Energie ſetzen die j ürkit jungtürkiſchenSieger ihr Rachewert fort Täglich wird von neuen Ver

urteilungen und Urteilsvollſtreckungen berichtet Ueber die
neueſten Hinrichtungen meldet ein Telegramm

Konſtantinopel 27 Mai Heute in aller Frühe ſind
wieder dreizehn kriegsgerichtlich verurteilte Reaktionäre
öffentlich gehenkt worden Darunter ſind die zuletzt

Verurteilten die man als die geiſtigen Urheber der Gegen
revolution bezeichnen könnte Das Volk betrachtet nament
lich die Leichen Dſchewer Aghas des erſten Muſſahib
das heißt Vertrauten Abdul Hamids und des Staatsrats
Tajar Bei Letzterer wurde vergangenes Jahr als Spion
von Hamid nach Saloniki geſandt wo er das Komitee aus
ſpionierte Dafür avancierte er vom einfachen Schreiber
zum Staatsrat Said Paſcha der Sohn des Groß
weſir Kiamil iſt in eontumagiam verurteilt worden be
findet ſich aber im Ausland in Sicherheit

Halle und Umgebung
Halle a 28 Mai

Halliſcher Lehrerverein
Jn der letzten Sitzung des Halliſchen Lehrervereins vom 25

d Mts ſprach Herr M Mansfeld über das jetzt aktuelle
Thema

Die Schundliteratur
Der Vortragende gab zunächſt einen kurzen Rückblick über

minderwertige oder ſchlechte literariſche Erzeugniſſe früherer Zeiten
und ging dann über zur Schilderung und Beurteilung der moder
nen Schundliteratur Die mit dieſem Namen bezeichneten und
gekennzeichneten Schriften ſind aus Amerika zu uns herüberge
kommen und heutzutage in Deutſchland Oeſterreich Frankreich
und England ungeheüer ſtark verbreitet Die Hefte die durch
ihre grellen meiſt ein Verbrechen oder eine äußerſt aufregende
Szene darſtellenden Bilder ſowie durch ihre die Neugier reizenden
Titel Buffalo Bill Nick Carter Amerikas größter Detektiv Lord
Liſter der große Unbekannte Sherlock Holmes Texas Jack Die
ſchwarze Flagge Der Luftpirat u a auffallen ſind nur in den
kleinen Papier und Schulbedarfshandlungen erhältlich und hier
in den Schaukäſten und Fenſtern meiſt in aufdringlichſter Art aus

geſtellt Durch ihren billigen Preis 10 und 20 Pfg der aber
in Anbetracht des ganz minderwertigen Papiers und Drucks und
des geringen Umfangs in Wirklichkeit viel zu hoch erſcheint locken
ſie eine große Menge Käufer meiſt Schulkinder oder kaum der
Schule Entwachſene an Als Urbild aller in dieſen Heften dar
gebotenen Erzählungen iſt Coopers Lederſtrumpf anzuſehen doch

e ſich die neuen Geſchichten von dem Original ſehr weit ent
fernt

Der Vortragende zeigte an drei Beiſpielen Der Luftpirat
Die ſchwarze Flagge und Sherlock Holmes die Unmöglichkeiten
Unwahrſcheinlichkeiten Uebertreibungen Lügen und den wider
ſinnigen Stoff der Erzählungen Hierauf ſchritt er zu einer gründ
lichen ſachlichen und ſcharfen Kritik der Schundliteratur wie ſie
ja ſchon von vielen Seiten verſucht und geübt worden iſt Eine
kurze aber treffende Beurteilung gibt das vom Verein deutſcher
Prüfungsausſchüſſe im November v J herausgegebene Ham
burger Flugblatt das auch hier in Halle aus den Mitteln des
Jugendſchriflen Ausſchuſſes des Halliſchen Lehrervereins an die
Schulkinder verteilt worden iſt Ueber die Urſachen der Verbrei
tung der Schundliteratur gehen die Anſichten auseinander Jeden
falls aber iſt der Stoff der Erzählungen ſo packend dargeſtellt
daß ſie von der Jugend geradezu verſchlungen werden Jhre
Lektüre hat die ernſteſten ſittlichen Gefahren Verrohung des
Herzens Aufreizung zu verbrecheriſchen Taten im Gefolge was in
zahlreichen Fällen bewieſen iſt Zur Bekämpfung des ſchrecklichen
Uebels müſſen alle Kräfte aufgeboten werden Polizeiverbote
ſind nach Anſicht des Vortragenden unmöglich da die Hefte nichts
enthalten was zu einer gerichtlichen Beſtrafung Anlaß bieten
könnte Vielleicht aber kann die Schulbehörde auf die Händler
einwirken damit ſie die Schundliteratur aus ihren Schaufenſtern
entfernen und nicht mehr verkaufen Dies Mittel iſt bereits hier
in Halle und auch anderwärts mit Erfolg angewandt worden
Der Vortragende empfahl weiter die Schüler der Oberklaſſen
unſerer Volks Mittel und höheren Schulen ſowie die Fortbil
dungsſchüler mit den Unmöglichkeiten Unwahrheiten uſw der
Hefte durch gemeinſame Lektüre und Beſprechung einiger Hefte
bekannt zu machen ſie dadurch von der Verderblichkeit der Schund

dafür weggeworfen ſei Vor allem aber gelte es die Jugend
und unſer ganzes Volk auf die Lektüre wertvoller Bücher deren
es heutzutage eine Menge in guter Ausſtattung und zu billigem
Preiſe gebe hinzuweiſen

An den mit großem Beifall aufgenommenen Vortrag ſchloß
ſich eine längere Debatte an in der die wichtige Frage von den
verſchiedenſten Seiten beleuchtet und Mittel zur Bekämpfung der
verderblichen Schundliteratur angegeben wurden Schließlich
wurde der Vorſtand beauftragt in einer Eingabe an die ſtädtiſche
Schulbehörde ein Einſchreiten der letzteren zu erbitten

Der zweite Vortrag des Abends Bericht über die Verhand
lungen des Herrenhauſes bezügl des Lehrerbeſoldungsgeſetzes
wurde von der Tagesordnung abgeſetzt

Die Hausbeſitzerbank e G m b H
hat ſich in den erſten Wochen ihres Beſtehens recht lebhaft
entwickelt indem die Anzahl der Geſchäftsanteile bereits
auf über 170 geſtiegen iſt der Geſchäftsanteil beläuft ſich
auf 300 Mark Bareinlage und 300 Mark Haftverbindlich
keit Schon jetzt beſorgt die Bank alle bankgeſchäftlichen
Angelegenheiten zu den günſtigſten Bedingungen ſie ge
währt Darlehne und nimmt Spareinlagen entgegen die den
Mitgliedern bei täglicher Kündigung mit 312 im übrigen
mit 4 Prozent verzinſt werden

Bis zum Ablauf dieſes Jahres ſoll von der Erhebung
eines Eintrittsgeldes abgeſehen werden

Nachweiſung ſchwerhöriger Kinder
Das Unterrichtsminiſterium hat in einem kürzlich er

folgten Erlaß eine Nachweiſung über die am 1 Juli d J
vorhandenen ſchwerhörigen Schulkinder verlangt die mit
Erfolg an dem Unterricht nicht teilnehmen können Es iſt
zugleich anzugeben welche von den betreffenden Kindern
bildungsunfähig geiſteskrank geiſtesſchwach uſw und
welche bildungsfähig ſind ſowie welche Kinder außer der
Volksſchule noch Unterricht erhalten

Groß Reinemachen zu Pfingſten
Wer bekommt nicht einen Schüttelfroſt ſchon bei der bloßen

Nennung des Namens Kahle Wände friſch geſcheuerte Dielen
ein wüſtes Durcheinander aller möglichen und unmöglichen Möbel
tauchen vor dem geiſtigen Auge auf

Pfingſten ſteht vor der Tür und unſere Hausfrauen rüſten
ſich zum kommenden Feſte Schiller ſchildert in ſeiner unſterblichen

Glocke das Walten der Hausfrau zu Pfingſten ſo ſchön Wehe
wenn ſie losgelaſſen und wahrlich er hat recht es löſen ſich alle
Bande frommer Scheu Mit Schrubber und Beſen Eimer
Klopfer und Bürſte wird in jenen Tagen in ſo energiſcher Art
und Weiſe hantiert als hinge die ewige Seligkeit davon ab
Wehe dem Unglücklichen der es wagen würde an jenen Tagen
der Hausfrau ins Gehege zu kommen er würde dieſe Freveltat
ſchwer zu büßen haben Am ſchlechteſten von allen iſt der Gatte
daran Wenn er mittags müde und hungrig aus dem Geſchäft

oder Bureau heimkehrt hört er ſchon auf der Treppe die holde
Stimme ſeiner liebreizenden Gattin wahre Kommandorufe aus
ſtoßen Und dann der Anblick der ſich ihm beim Betreten der
Wohnung darbietet Tiſche und Stühle und Schränke im wüſteſten

Durcheinander auf dem Voden große Waſſerlachen Jnmitten
dieſer Umwälzung aber ſtehen Hausfrau und dienſtbarer Geiſt
mit hoch aufgekrempelten Aermeln und arbeiten mit einem Feuer
eifer der für die Anweſenden geradezu lebensgefährlich wird

Reſigniert greift der Gatte nach ſeinem Hut um ſchleunigſt
die un wirtſchaftliche Schwelle zu verlaſſen und in einem nahen
Reſtaurant den peinigenden Hunger zu befriedigen und träüb
ſinnige Betrachtungen anzuſtellen über das Reinemachen

Berufung Der ordentliche Profeſſor der engliſchen
Philologie Dr phil Max Förſter in Würzburg iſt als
Nachfolger des verſtorbenen Profeſſors Wagner an unſere
Univerſität berufen worden

Ausſchreitungen gegen Krankenkaſſenbeamte Der in
valide Schloſſer welcher gegen den Rendanten T der
Gemeinſchaftlichen Ortskrankenkaſſe gröblich beleidigend ge
worden war wurde zu 25 Mark Geldſtrafe verurteilt Die
ſelbe Strafe erhielt der Arbeiter der den Kranken
beſucher D beleidigt und bedroht hat

Landsmannſchafter Während des Pfingſtfeſtes tagen
in Koburg die Vertreter der zum Koburger L C gehörigen
Landsmannſchaften

Wegen ſtrafbarer Verbrechen gegen S 218 wurde die
Hebamme Hildebrand aus Dölau auf die Anzeige einer
ſchwer erkrankten Verkäuferin hin verhaftet Die H ſteht
ſchon längere Zeit im Verdachte Frauen und Mädchen Hilfe
geleiſtet zu haben die das Strafgeſetz bedroht

Der Gau 21 Leipzig des Deutſchen Radfahrer Bundes
veranſtaltet gemeinſam mit den Gauen 20 Berlin und 21b
Dresden am 26 und 27 Juni die Rad Fernfahrt Rund
durch Mitteldeutſchland über 475 Kilometer auf der
Strecke Leipzig BVitterfeld Wittenberg Jüterbog Lucken
walde Trebbin Mariendorf bei Berlin Elſterwerda Rade
burg Dresden Meiſſen Oſchatz Wurzen Leipzig Die
Fahrt iſt offen für alle Bundesmitglieder der Start findet
am Sonnabend 26 Juni nachmittags 3 Uhr in Leipzig
Wiederitzſch Alter Gaſthof ſtatt Nennungen unter Bei
fügung von Mk 6 Startgeld ſind an den Gaufahrwart
Louis Schaaf Leipzig Harkortſtraße 15 zu richten Nen
nungsſchluß 5 Juni

Der Verein ehem 12er Huſaren von Halle und Umgegend hält
Sonnabend den 29 d abends 8 Uhr in ſeinem Vereinslokal

Centralhotel ſeine Monatsverſammlung ab in der das Sommer
feſt zur Beſprechung gelangt Ehemalige Angehörige des Regi
ments die dem Verein noch fernſtehen ſind herzlich willkommen

Der Klub Halleſcher Einzelfahrer hat für die Pfingſtfeiertage
folgende Wanderfahrten in Ausſicht genommen Am 1 Feiertag
früh 7 Uhr Abfahrt vom Weißbierſalon durch das Saaletal zu
einem Picknick in der Heide nachmittags 2 Uhr vom Wettiner Hof
nach Nauendorf zu einer Feſtlichkeit des dortigen Radfahrerklubs
Germania abends Reigenfahren der Damen und Herrenreigen

fahrer Bei ungünſtiger Witterung wird dieſe Fahrt 3,38 Uhr per
Bahn ausgeführt Am 2 Feiertag nachmittags 3 Uhr Fahrt
nach Neuragoczi durch das Saaletal

Chriſtlicher Verein Junger Männer Geiſtſtr 29 Für die
Pfingſtfeiertage iſt ein zwei reſp dreitägiger Ausflug nach
Thüringen geplant Außerdem finden im Vereinshaus verſchiedene
Verſammlungen ſtatt Beſonders ſei auf den Vortrag hingewieſen
den Herr Oberlehrer Reinpardt am Pfingſtſonntag abends
189 Uhr zu halten gedenkt über das Thema Das Rußland
der Gegenwart Jeder junge Mann iſt eingeladen der
Zutritt iſt frei

c e
Provinzial Nachrichten

Raubmordverſuch
2 Brocken 27 Mai Gegen 1 Uhr mittags wurde hier

ein Herr im Schneeloch durch drei Schüſſe von Wegelagerern
ſchwer verletzt und ſeiner Barſchaft etwa 1300 Mark be
raubt

Bad Elſter 27 Mai Der Herr Vorgeſetzte
Hier ſcheint der latente Konflikt zwiſchen der Königlichen
Badeverwaltung Regierungsrat von Alberti und der Ge
meinde akut werden zu wollen Man will ſich in der Bür
gerſchaft die von der Badedirektion ausgeübte Vorgeſetzten
ſtellung nicht mehr gefallen laſſen und will ſich an das
Miniſterium des Jnnern wenden um Abhilfe zu erreichen
oder eine Aenderung in der Perſon des Badekommiſſars
durchzuſetzen

S Kindelbrück 27 Mai Jn Erſtickungsgefahr
An einem ſeidenen Fädchen hing vorgeſtern am Spätnach
mittage das Leben zweier Familienväter Jm ſtädtiſchen
Elektrizitätswerk waren der Heizer Krähmer und der Ar
beiter Hermann Knoll mit dem Streichen des Keſſelinnern
mittelſt Teerfarbe beſchäftigt wobei ſie durch die in der
Farbe enthaltenen Gaſe betäubt wurden und leblos zu
ſammenbrachen Jn dieſem Zuſtand wurden die beiden
Männer von dem die Aufſicht führenden Betriebsleiter
Thiel aufgefunden der ſofort für ärztliche Hilfe ſorgte Es
gelang die Gefährdeten zum Leben zurückzurufen

2 Silberhütte 26 Mai Die AnhaltiſchenBlei und Silberwerke hier ſollen wie verlautet
in den nächſten Wochen gänzlich ſtillgelegt werden Dieſer
Tage haben wieder 60 Arbeiter und Beamte die Kündigun
erhalten darunter Perſonen die mehr als 30 Jahre au
dem Werke beſchäftigt ſind Das Werk beſchäftigte früher
mit der e gn der Schächte in Neudorf Harz an 600
Arbeiter Dieſe Zahl reduzierte ſich aber und nach infolge
Stillegung der genannten Schächte auf ca 150 von denen
jetzt noch ſoviel entlaſſen werden ſollen daß nur noch etwa
40 verbleiben die zum Betriebe der Farbenfahrik nötig
find
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Lekzte Fackriehten
Aus weiſung Enlenburgs aus

Oeſterreich
Hannover 27 Mai Privattelegramm unſeres Kor

reſpondenten Wie dem Hannoverſchen Courier
aus Wien gemeldet wird verlautet dort daß auf Anregung
aus Gaſtein die öſterreichiſche Regierung erwäge
den Fürſten Eulenburg der ſich bekanntlich mit Er
laubnis der preußiſchen Staatsanwaltſchaft zur Kur nach
Bad Gaſtein begab als läſtigen Ausländer auszu
weiſen

Die Verantwortung für die ſenſationelle Nachricht muß
vorläufig dem hannoverſchen Blatte überlaſſen bleiben das
jedoch im allgemeinen als durchaus zuverläſſig und gut un
terrichtet gilt D Red

Ein neues deutſches lenkbares Luftſchiff
ſyſtem Vchütte

Mannheim 27 Mai Mit finanzieller Unterſtützung
des Herrn Lantz bildete ſich hier ein Konſortium das den
Bau eines Luftſchiffes nach den Plänen des Profeſſors an
der Techniſchen Hochſchule in Danzig Johann Schütte be
ſchloß Das Luftſchiff ſoll ſtarren Syſtems ſein und bei einem
Waſſerſtoffgasinhalt von 1900 Kubikmetern motoriſche
Kräfte von 500 600 HP beſitzen Mit den Fundamen
tationsarbeiten wird in Bälde begonnen werden

Vom Zeppelin II
Friedrichshafen 27 Mai Jm Lager des Grafen Zep

pelin iſt man mit den bisherigen Leiſtungen des Z II
durchaus zufrieden Es haben ſich zwar noch einige
Mängel ergeben doch handelt es ſich nur um Kleinigkeiten
die leicht zu beheben ſind

Erdſtöße in San RVemo
San Remo 27 Mai Heute früh um 6 Uhr wurden

hier einige heftige Erdſtöße verſpürt die keinen Schaden an
en aber in der Bevölkerung heftige Panik hervor

riefen

Die Stadt München ehrt Kaiſer Wilhelm II
München 27 Mai Der Magiſtrat beſchloß Kaiſer Wil

helm die Große Goldene Medaille durch eine große De
putation zu überreichen Die Urſache liegt in der Schaffung
eines eigenen Heimes für die Stadtgalerie München durch
den Kaiſer

Urteil im Landesverratsprozeß Schweng
Leipzig 27 Mai Jm Landesverratsprozeß Schweng

und Genoſſen wurde heute das Arteil gefällt Das Reichs
gericht verurteilte den Angeklagten Schweng zu vier Jahren

uchthaus den Angeklagten Bohm zu zwei Jahren 6 Mon
uchthaus die Mutter Schwengs erhielt 6 Monate ſeine
rau 3 Monate Gefängnis zuerkannt

Der Streik der Seeleute in Frankreich
Marſeille 27 Mai Die eingeſchriebenen Seeleute

hielten heute eine Verſammlung ab in der eine Tagesord
nung angenommen wurde den Ausſtand bis zur Erlangung t
voller Genugtuung fortzuſetzen

Weitere Entlaſſungen franzöſiſcher Poſtbeamter

Paris 27 Mai Der Disziplinarrat für die Poſtbeamten
beantragte heute die Entlaſſung von vier Fahrpoſtbeamten
zwei Beamten des inneren Dienſtes einem Briefträger und
drei Telegraphen Arbeitern

Gerichtsverhandlungen
Die Spione

Leipzig 27 Mai Jm Spionageprozeß Schweng und
Genoſſen beantragte der Reichsanwalt ſämtliche Angeklagte
ſchuldig zu ſprechen Er beantragte gegen Alfons Schweng
6 Jahre Zuchthaus 10 Jahre Ehrverluſt und Stellung unter
Polizeiaufſicht gegen Bohn 4 Jahre Zuchthaus 10 Jahre
Ehrverluſt und ebenfalls Polizeiaufſicht Als der Reichs
anwalt bis hierher gekommen war bekam Schweng wieder
einen epileptiſchen Anfall Es mußte deshalb eine längere

auſe eintreten Während dieſer Pauſe ſprang der Bruder
wengs der geſtern als Zeuge vernommen war über die

Barriere und wollte zu ſeinem Bruder auf die Anklagebank
eilen wurde aber von Gerichtsdienern und Polizeibeamten
ſofort feſtgenommen und eingeſperrt

Nach Wiederaufnahme der Verhandlung fuhr der Reichs
anwalt fort und beantragte gegen die Mutter und die Ehe
frau des Schweng wegen Beihilfe je 8 Monate Zuchthaus
gleich 1 Jahr Gefängnis 5 Jahre Ehrverluſt und Stellung
unter Polizeiaufſicht
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Sportnachrichten

Fußballſport
Der Dresdener FußballKlub von 1893 ſchlug in Dresden den

Kl Hohenzollern mit 2
Lawn Tennis

Das Jubiläumsturnier des Lawn Tennis Klubs 1899 zu
Berlin wurde jetzt beendet Die Klubmeiſterſchaft gewann
Zimmermann ohne Spiel gegen Widmann Dritte Preiſe
erhielten Adolf und v Kowalewski Jn der Damen Klubmeiſter

aft ſchlug Frl Köttgen die vorjährige Siegerin Gräfin v Brock
rf Jm offenen gemiſchten Doppelſpiel war Frl Köttgen mit

inand ſiegreich Jm Herren Einzelſpiel mit Vorgabe 1 Klaſſe
gte Grunner gegen Greppert und Frl Cohn ſchlug im Damen
inzelſpiel mit Vorgabe 1 Klaſſe Frl Köttgen Das gemiſchte
ppelſpiel gewannen Frl Woſſidlo W Lange Frau Droeſſel

Nathan und das Herren Doppelſpiel mit Vorgabe v Kowaki San Galli gegen v e
r Nathan

Frauenloſe
Am Rhein Pfingſt Humoreske von Ponta Literatur
2 m zdd S
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Vermischtes
älteſte Vewohnerin der Reichshauptſtadt wurde am Mon

Dem alten Jakobi Friedhof am Rollkrug unter großer Teil
tag auf etzten Ruhe gebettet Es war dies die Witwe Marie
nahme Reſchke geb Juckel Sie erreichte das ſeltene Alter von
Eliſabeth Monaten 13 Tagen und hatte ſich bis auf die letzten

e erſtaunliche geiſtige Klarheit und körperliche Friſche er
Von ihren vier Kindern überleben ſie zwei bereits ver
Töchter die beide die Siebzig längſt überſchritten haben

An dem tIn n ſie Verſtorbene hinterläßt außer ihren Töchtern 21 Enkel

e Di t FJahre frenkel Noch im 95 Lebensjahre wagte ſie auf der Hoch
m feier einer Enkelin ein fröhliches Tänzchen Die Gedenktage
zeits ßen Familie wußte ſie ohne Kalender auswendig

ihrer gro
Ein ſtarker Schlagwetter Ausbruch erfolgte vor kurzem
der 600 MeterSohle der Saarbrücker Fettkohlengrube

uf iſenthal An dem Unfalltage waren die Leute mitLoniſen a heſchäftigt Etwa 10 Minuten vorher war die
Se heim Ableuchten noch ſchlagwetterfrei befunden wor
S Da brachen plötzlich mit donnerähnlichem Gepolter
d der Verwerfungskluft Kohlen heraus und gleichzeitig
ten mit außerordentlicher Heftigkeit große Mengen
agwetter hervor Die Vergleute brachten ſich durch

Flucht in den Hauptwetterſtrom in Sicherheit Die
ng der Gaſe war ſo ſtark daß die Fliehenden ſich

von den heißen Gaſen förmlich aus der Strecke hinaus
geſchoben fühlten Sie vernahmen dann noch etwa 10
Minuten das donnernde Pochen in der Kluft ſo daß ſie

71 Das Gas

in

Schlage
eilige
Ausſtrömu

zlaubten das ganze Gebirge breche zuſammen De
Atrbreitete ſich auch in andere Strecken und brachte dort
Frubenlampen zum Verlöſchen Glücklicherweiſe entſtand
keine Exploſion des Schlagwetters ſo daß ein Unglück ver
hütet wurde Nach einer amtlichen Berechnung ſind über
1650 Kubikmeter Grubengaſe aus der Kluft herausgeſtrömt

Von einem Hunde zerfleiſcht wurde in Eſtrup Schles
wig Holſtein der vierjährige Sohn des dortigen Verwalters
Clement Das Kind wurde beim Spielen mit dem ſeinem
Vater gehörigen Jagdhunde einem ſonſt nicht bösartigen
Tiere plötzlich angefallen und durch Biſſe in den Kopf die
Arme und die Schenkel derart zugerichtet daß es in die
Dirkoniſſenanſtalt nach Flensburg geſchafft werden mußte
Tort iſt der Kleine bald nach der Einlieferung ſeinen Ver
letzungen er le gen Der Hund wurde ſofort erſchoſſen

Das geheimnisvolle Verſchwinden einer Frau der Julie
Hoppe die nach Abheben ihres Depots bei einer Bremer
Zank verſchwand und ſchließlich im ruſſiſchen Gouvernement
Wolhynien als beraubte Leiche neben dem Bahngleiſe auf
gefunden wurde iſt jetzt aufgeklärt Wie feſtgeſtellt wurde
litt die Hoppe ſchon ſeit anderthalb Jahren an hyſteriſchen
Anfällen Jn einem ſolchen Anfall hat ſie am 14 Mai den
Zug nach Warſchau unterwegs auf einer Station verlaſſen
Am 18 Mai erſchien ſie dann beim Vorſteher der Station
Cudnero Gouvernement Wolhynien und erklärte ſie wolle
ſich ausruhen Was ſie in der Zwiſchenzeit getrieben hat
iſt unbekannt Am 19 Mai fuhr ſie zur Station Waſylkow
in deren Nähe ſte ſich vor den Zug warf und getötet
wurde Jhre Leiche wurde dann beraubt Ein Bruder der
Toten hat die Leiche ſchon rekognosziert

Eine ſeltſame Duellforderung Ueber eine merkwürdige Be
gebenheit berichtet die Leipziger Volkszeitung nämlich über
eine Duellforderung des Herrn Realſchullehrers Profeſſor Dr
Kramer gegen den verantwortlichen Redakteur der Volkszeitung
Herrn Müller Herr Dr Kramer ſandte dieſe Forderung auf dem
etwas ungewöhnlichen Wege als eingeſchriebenen Brief folgenden
Jnhalts Geehrter Herr Sie ſind mir auf der Redaktion der
Leipziger Volkszeitung als verantwortlicher Redakteur für den
Artikel bezeichnet worden den ich erſt jetzt erfahren habe und der
ſich auf der 2 Beilage zu Nr 110 Sonnabend den 15 Mai 09
befindet Ich fühle mich durch dieſen Artikel der überdies die
Sachlage völlig entſtellt wiedergibt in meiner Ehre ſchwer geſchä
digt und fordere von Jhnen Genugtuung mit der Waffe und
zwar auf Säbel unter erſchwerenden Umſtänden Teilen Sie
r bis morgen Mittwoch den 26 Mai 09 abends 6 Uhr

mit ob Sie dieſe Herausforderung annehmen oder nicht Mit
Hochachtung Prof Dr Arno Kramer

a Verhaftung einer Diebesbande Die Kriminalpolizei in
ne verhaftete vier Mitglieder einer weitverzweigten
nternationalen Diebesbande die in der letzten Zeit eine
r Reihe von Einbruchsdiebſtählen in größeren veſtdeut

rer ten ausführte Die Bande unterhielt ein Lager
Feſt t Mlenen Sachen das beſchlagnahmt wurde Bei der

ghme entſpann ſich ein Kampf zwiſchen den Dieben und
gin Polizei wobei die Diebe mit geladenen Revolvern vor
n Sie wurden jedoch überwältigt und hinter Schloß
hauſen ich rvracht Zahlreiche größere Geſchäfte in Ober
Suhng Duſelvorß Dortmund und Krefeld ſind um große
vat de geſchädigt worden Weiteren Mitgliedern jener

v man auf der Spur
Sefährdung durch elektri igemeine Rhekgdery ſche Leitungen

an den elektriſchen
Jn der Land

Reg Bez Rheindorf ſchlugen kürzlich
Flammen Leitungen in den Häuſern alleroörten
den welt porg o daß zahlreiche Brände verurſacht wur
Mann die Feuerwehr mit Aufbietung ihrer geſamten
teukir 9237 ſchließlich löſchen konnte Der Ziegeleibeſitzer

wurde d als ſein Haus durch die Flammen gefährdet
in Veruhrn Leitungsdraht herunterholen Hierbei kam er

erſonen der mit dem Draht und blieb hängen Fünfzehn
getroffen ie Feukirch zu Hilfe eilten fielen wie vom Blitz
Verlehunce Boden Man konnte ſie ſchließlich ohne ernſte
etwa 10 M in Sicherheit bringen Neukirch aber mußte

e z uten in ſeiner verzweifelten Lage verbleiben
furchtbare Wunden erlitten und wurde ins Kraner hatt

ken tgeſchafft Die Urſache des Unheils iſt noch nicht feſt
geſtellt

Aus de
leutnant Sqhr

u eine Sege
an wurden

Nordſee gerettet wurden der Feſtungsbau
ader und deſſen Burſche die von Helgoland
lpartie unternommen hatten und ſeitdem ver

f e Der Finkenwärder Fiſcherhutter 249 derwiſchen d Fangreiſe begriffen war fand geſten morgen
uxhaven und Helgoland ein Segelboot in dem ſich
Je ſtungsbauleutnant Schrader und ſein Burſche

ord as Boot wurde ins Schlepptau die Jnſaſſen
Wievt r men Und dann in Helgoland gelandet

gen Pferde gibt es im Deutſchen Reiche Nach den Er
eine Faiſerlichen Statiſtiſchen Amts gibt es im Deutſchen

ibt ſich mm eſamtzahl von 4 345 043 Pferden Dieſe Summe er
nit Ablauf des vergangenen Jahres Jm Jahre 1883

don ſur e ahren zählte das Deutſche Reich einen Pferdebeſtand
trotz einer 2545 Stück Relativ die größte Anzahl Pferde weiſt
Stüc auf vielen Automobile immer noch Berlin mit 52 568

auſe der älteren Tochter wohnte ſie ſeit über vierzig

J Handel beworbe und Verkehr

Berliner Börse
Telephonischer Bericht der Saale 2tg
3 Uhr 10 Min Kredit 201 37 Diskonto 186,62 Deutsche

Bank 241,87 Paketfahrt 118,12 Nordd Llovd 92 Russische An
leihe von 1902 86,62 Laurahütte 190,50 Bochumer Guss 227 62
Harpener 191,12 Gelsenkirchen 182 Berliner Handelsgesellschaft
172 12 Baltimore 113,20 Kanada 178,75 Phönix 172 12 Dresd
Bank 151,50 Schaaffhausen
235,25 Siemens Halske 219,25 Deutsche Uebersee
Luxemburger 191,75 Tendenz Ziemlich fest

132,37 Lombarden A G163,75

17,75

Am Kassamarkt notierten höher Reichelbräu 2,50
Düsseldorfer Waggon
2,50 Terrain Südwest 2 Lapp 2 Baer Stein
3 Badische Anilinfabr

2

3

Hallesche Masch

Schweig

2 Terrain Nordost
75 Anilinfabr

Glashütte 3 Nordhäuser
Tapeten 6 Planiawerke 2,50 Calmon Ashbest 2 Concordia Berg
bau 5,50 Düsseldorfer Eisen 2 Eschweiler Bergwerk 2 Esch
weiler Eisen 2,50 Geisweider 2 nie d riger Park Witzleben

Adler Fahrrad 3 Dürener
Deutsche Gasglühlicht 3,50 Deutsche

60 Mk Hannoversche Bauges
2Metall

Spiegelglas
50 Dürkopp

2

775

2

Bemberg

9

Spinnerei
Glauzig Zucker 2 Caroline 2

Londoner Börse vom 27 Mai
25,18 Rio Tinto 78,50 Geduld 3,56 Goldtields 6,12 BSteel com 61,87
Steel prets 122,25 Rand Mines 9,62 Anaconda 10 43

Es nHotrerten

2 Verein Glanzstoff 5

Engl Konsors

Plenarkommission für die Kalisvndikatserneuerung

Die Plenarkommission nahm ihre Beratungen wieder auf
und befasste sich zunächst insbesondere mit der Stellung der
Carnallitwerke Ueberwiegende Zustimmung fand ein
Vermittlungsantrag Dr Kubierschkv welcher in höherem Masse
als der frühere Antrag Ebeling den Ansprüchen der Carnallit
werke gerecht wird Bei der Abstimmung enthielt sich eine
Anzahl von Hartsalzwerken ihres Votums

Da die Plenar Kommission sich auch mit der wichtigen
Felder Abtrennungs Frage befassen will stand
naturgemäss die Frage des Zweischacht zwanges im
Vordergrunde
Syndikats Erneuerungs Arbeiten nach dieser Richtung praktisch
undurchtführbar
kurzfristigen

Man ist überwiegend der Meinung

bleiben
allg

wenn
emeinen

die Bergbehörde
Zweischacht Zwang

dass die

einem
besteht

auf

Es ist gemäss Antrag des Dr jur W Sauer und unter ver
schärfenden Zusätzen des Geheimen Justizrat Kempner in Aus
sicht genommen in einer Pesolution der mass gebenden
Bergbehörde nochmals nahezulegen den Zweischacht Zwang nur
dort mit kurzer Frist durchzuführen wo Betriebsgetahr
vorhanden ist im übrigen aber generell weitgehende Aus
stände zu gewähren

Ferner wird die Ouotenkommission wieder ihre Be
ratungen aufnehmen und die besonderen Wünsche der einzelnen

Die Ouotenkommission hat eine proviWerke entgegennehmen
sorische Vorschlagstabelle aufgestellt Es wird sich nun fragen
inwieweit diese Vorschlagstabelle die Zustimmung der einzelnen
Interessenten findet

Fahrzeugfabrik Eisenach Die Generalversammlung geneh
migte die Verwaltungsanträge wählte die ausscheidenden Mit
glieder des Aufsichtsrats wieder und neu in den Aufsichtsrat
Fabrikdirektor
schenk Frankfurt a M

Waren eumal Drrocdtunte te
Berioht der Landwirtschaftskammern für die Provinz Sachsen

und das Herzogtum Anhalt
über tatsächlieh erzielte Preise für Getreide und Hülsenfrüchte

vom 27 Mai 1909

Demmer Eisenach und Bankier Wein

Kreis Weizen
K

Preis pro 100 Kilogramm

z m GersteK M J
Hafer Erbsen

Mk K
Aschersleben St
Bernburg
Delitesch
Desseu
Eokartsberga
Erfurt Sta
Grafsch Hohenst
Halberstadt

Halle Stadt
Saalkreis
Jeriohow 1
Magdeburg

St
Land

9

Mansfeld Gebirg
Merseburg Stadt
N aumburg

Nordhausen

Land

Sangerhausen
Weissenfels
Torgau
Wittenberg
Heu

Stadt

7,20 Elbheu

3,00 lang Kurz

26,00
22,60 82 80

22,09 26 90
23,75 27,00

m

24,50 26,80
25,89 25 80

26,00 27,60
26,00 2 7,50

24,00
19,70

24,90 86,00
23,00 26,00
24,00 25,00

19,40
22,00 26 50

24,50

28,00 26,00
18 90 18,80

17,20 17 660

17,00 20,20

18,90 19,20
18,20 18,80
19,70 20,40
19,50 30,00

17,50
17,25

17,60 18,50
17,00 18,30
16,40 17 80

17,00 18,70
17,50

16,40

18 50 19,r0

18,00 20,00

20,00 22,00

19,00 21,50

30,00

19,50 30,40
19,50 21,50
18,00 19 59

20,00 20,50
16,00 20,00

Halberstadt Stadt T,00 7,50 Jerichow I

19,00 20,90 28,00 80,00

19,50 20,00

18,00 20,30 17,00 19,00
17,06 19,00 18,69 21,50 19,25 21,50 24,00 20,00

19,00 22,00 26,00 24,09
20,50 29 50
18,80 20,50 22,09 24,00
20,00 30 50

18,0
19,60 26,40 35,00 86 00
19,00 21,00 86,00 30,00

10,25

19,00 23 00
17,20 29,00

n

Wittenderg
Torgau Halle Stadt 7,50 8 50 Fuhrenpreis

Merseburg St 7,00 8,00 do Land 7 Eckartsberga 5,60 7 e
Stroh Halberstadt Stadt 8,60 4 50 lang 8, 3 50 kurz Jerichow l

Wittenberg 4 lang 2,80 Kurz Torgau
3,60 lang 8,60 Kure Halle Stadt 50 lang 8,60 Kurz Fuhren
preis Merseburg Stadt 5,00 r

V 0 lang 2,40 2 60 Kurz do Lan
4,50 lang 2,25 Kkurz Lekurtsberga 4,00 lang 2,40 Kkurg

Kartofteln Helberstadt Stadt 6,00 160,00 Jerichow I 4,50 Widden
berg Torgau 5,00 Halle Stadt 6,00 8 900 Mersebdurg Stadt
6,00 7,00 do Land 6 00 Eckartsberga 80 M

Getreide

Berliner Produktenbörse 27 Mai
Weſen inl 271 973,00 BRoggen inl 195,00 196
meoklenburg pommerscher preuss posenscher u schlesſscher frei
208 218 mittel 203 207 gering 1989 202 russischer mittel u gering
196 198 Mais runder 176 176

Am Frühmarkt notierten
Hafer märkischer

Gerste inländ Vuttergerste mittel
und gering 160 175 gute 176 188 russische und Donau leichte 142

and und aus ländischer Puttserware 194 198 Kleinebis 14b BRrb sen à
Weigenmehl 00 33,00 35,25 Roggenmehl 0 und 1

Weizenkleie 12,19 12 90 Roggenkleie 12 38 18,00
Hambaurg 27 Mai

24,50 6,40
Alles frei Bann

Getreidemarkt Weizen stramm Ostholst
Mecklbg 200 266 Roggen stramm Mecklburg und Pomm 193 19d

südruss 12 121Gerste fest
Mecklenburger 206 212
136 189

Pesd 27 Mai
Roggen per Okt 11,08 G0 11,09 Br

Weizen foest

Mais toest

per

Hafer fest
La Plata

Okt
Hater

7,71 Br Mais per Juli 95 Gàd 7,96 Br
Antwerpon 27 Mai

Mai
Behpt

Juli 70

Liverpool 27 Mai
Sept 8,67
Juli 5,5

Hamburg 27 Mai Räbenrohzueker

Still
Still

Sept
Umsatz 115,000 kg

Holst
133

206 21e
35 mixed

18,06 Ga 18,07
per Okt T,70 Gd

Deutscher La Platazug Kontrakt per
5,62

i Roter Winterweizen per Juli 9,05
Mais bunter amerikanischer per Mai

Zucker

Nov

dement neue Usance frei an Bord Hamburg

per Mai
August
Oktober
Dezember
März
Aprü

vorm
10,65
10,65
10,72
10,10
10,07
10,27
st i

5,57 Jan ,52 Fr
per
per

1 Produkt Basis e80

nachm abends
10,67 16,65 K
10,r7 10,72
10,15 10,12
10,1e
10,30
10,32

10 10
19,80
10,s2

r

behauptet sohwaoher

Kaffee

Hamburg ar Mal Good average samos4 vorm nachm abends
per Mai Gd 34 64 34 4740September 321 G 821 GDezember s Gd s1 Gd u GMärz s1 G G sui Gstill ruhig ruhig

Havre 27 Mai Kaffee good average Santos per Mai
per Sept 43, per Dez 42 per Mare 41 StillRio de Janeiro 21 Mai Kaftee Zutuhren 8 009 Sack in Rio
6 009 Sack in Santos

Fler
Berlin er Mai Eier pro Sohock vollfrische in und ausländ

8,80 4 süd russische erste Sorte 3,25 8,36 bess poln galiz, ungar
und ühnliche Sorten 3,15 8,25 geringe inländ poln und galiaische
Sorten 8,075 8,125 Kühlhauserer oder Kiste Kalkeler

zweite Sorten kleine Eier 2,85 2 90 M Tendenz matter
Kartoffelmehl und Stärke

Berlin 27 Mai Kartoftelmehl und Stärke 24 50 25,00 Feuchte
Stärke Tor

Magdeburg 27 Mai
130 kg 26,00 265,50

Prima Kartoſtelstarke und Mehbl tar

Fettwaren und Oele
Hamburg 27 Mar 8tadtschmalz 66,00 amerik Steam 64,76

Chamberlain 56,75 Still
Köln 27 Mai Rüböl loko 61,00 per Mai 56,00

Wolle
Bremen 27 Mai Baumwolle ruhig Upl loko middl 55 Ptg
Liverpool 27 Mai Baumwolle Umsata 8,000 Ballen davon

Import 8,000 Ballen davon Amerikaner 8,000 Ballen Behpt
Liverpool 27 Mai Aegyptische Baumwolle per Juli 8,82
Alexandria 27 Mai Aegyptische Baumwolle per Juli 16,C3

Nov 15,27 Jan 18,30
Metalle

London 27 Mai Ohili Kupter schwach 61 3 Mon 61 Zinn
Seraits stetig 1321, 8 Monat 156 Blei span träge 13, englisoh
161 Zink gewohnliche Marke rahig 21, spez Marke 227

Amerikanische Warenmüärkte
Kabelmeldung via Agoren Bmden

Vow Vovils 27 5 26 5 Ohloago 27 8 26 5Welsen p Mai 187 157 Weigen p Mai 132 132Fuit 124 128 Juli 116 117Mais p Mai 83 84 i Mais p Mai 73 75n Juli 79 80 Juli 69 i 70Mehl Spring elesars S 15 s,15 HEater p Mai 59 S81
Kaffee Fair Rio Nr 8,14 8,14 a guoli 53 i 654

p Mai 7 10 7,05 Roggen p Mai 87 87Tun 6,90 6,85 Schmalz Mai 10,82 10,92
Petroleum in Cases 10,90 10,90 J Juli 10,80 10,92do in New Vork 8,50 8,50
do in Philadelphia 8,45 8,45

Tendena Weigen willig Mais fallend

V asserstäncde
4 bedeutet über unter Nullun èel

rer e

Saale und Unstrutaſe al WucbeArtern Brückenpegel 76 Max 6,0 27 Mai 0 40
Nebra Oberpegel I 36P Unterpegel pri 28 eWeissentels Oberpegel 2,84 r 2Unterpegel 7o0 16 79,18 2 oTrotha 1,44 27 1,40 4 uAlsleben Oberpegel 26 2,29 27 3,32 7 3

Unterpegel 1,08 1,02 1 SBernburg 0 54 60 S 6Kalbe Oberpegel 42 3do Unterpegel h 0 12 0e 4 Siser Eger Elbe Moldau
C e e uns

Eudweis 6 70 Torgau 21 0,46Prag S Wittenberg i 6 hJungbunezl 0 o 1 BRosslau o 78 10 SLaun 76,44 1 4 GBarby 5Pardubitz 70 500 WMagdeburg 0,94 2 2Brandeis 6,31 7 Wangermde p1,52 10Melnik po24 2 WVittenbrge 1, 8 2 2Leitmeritz 27 81 Oömitez Peg 26 C 95 8Aussig 0,08 1 Hohnstort 27 1,10Dresden 461 s Lanenburg 03Aussig 37 Mai Pegelstand minus s em Vom Oberlauf
wurden 47 em Wuchs gemeldet

Prämien Kursbericht
ler Bankfirma Samuel Zielenzaiger Bevrlin

27 Mai 1609
Telegramm Adresse Bahnendank Berlin

èdD

Die Firma war heute zu nachstehenden Satzen Verkäuter
für Vorprämien bezw Käuter tür Rückprämien

Vorprämien Rückpräuzuien
Juni Juli Juni Julibombarcken I 181 16Franzosen 1572 198 154 154Baltimore 114t 115 t 2 111 110 2e 180 2 18 2 176 2 175 2ürken Lose 149 2 Ia eDarmstädt B 1331 133 2 ZPisc Comm 1575 188 184 I 184 2Berl Hdlsges 173 173 mee 169Dtsch Bank 243 1 243 2 8eo 239 2Dresdner Bk 1582 128 e 1a9 149 2Kwaberr l i 199 199 i 2ussenbank la 2 5 77Dynam Trust 171 2 1728 167 1esKert t u i vNorde lox ad 837 a s 2

Gr Berl Strb 181 r 1775 2 1772 Reichsanl h Jussen V 19021 873 s SBochumer 230 2 231 3 2241 2 3237Laure Il 193 35 186 2 185 8Gelsenkirch 183 184 I 3 178 2 117S nnix 2 12 9 s a sd Los s 11865 188 8 187ortmunder S

P E G 23631 23 28e 281 25 2808Lombarden 185 Baltimore 1186
bis 25 Oanada 18 e Türken Darmstädter BankBochumer 232 4 Laura 194 45 Gelsenkirchen 1885 4,
Phönis 176 Harpener 198 6 A E G 280 4

Naohfrage und Angebot Freiso von Kall Kuxen
von Samuel Zielengrger Berlin und Essen 27 Nai

Vorprümien per August

vvv VÜäÜ àGeld Brier Geld BeAdler Kali S Hugo 25820Alexandershall s200 8400 l Immenrode 3750 3800
Beienrode 5350 5450 Johannashall 3759 8850Barbach 12,800 18,000 Justus 1 80 588Oorlsfund 7200 7800Kaiseroda 7000 7200Cecilienhuall e Krügershall Akt 87 89Desdemona 7100 7300 Ludwigshall 78 560Diesoh Kali Akt t 117 Neustassfurt 10,800 10,800
Deutschland S 3800ReichskronePriedriohshall 102 104 Lossa 1100 1200
GlGckaut Roland 7 SSondershausen 17, 2001 Ronneberg Akt 128 180
Güunthershall s850 3950 Rothenberg 1800 1900Hann Kali Akt S S Saohsen Weimar 8800 3900
Hansa 3475 3525 SohieterkauteHadtort Vora A T Siegtried I 3200 4100HRelddurg 7172 Sigmundshall 170 177Heldrungen l 1500 1690 Teutonia AKt 156 159
Heldrungen II 1450 1500 Wilhelmsehsll 11,400 11,600
Hermann II n Windershall 18,200 12,400Hohenfels 78300 7500Rohenaollern 3500 8800
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